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In unserer zweiten Ausgabe blicken wir zurück auf den Winter 2023/2024. Allgemein kann man jetzt
schon sagen, das er viel zu mild war. Im Januar 2024 war der kälteste Tag am 10. Januar 2024 mit knackigen
-13°C. Bis zum Dezember 2023, waren sämtliche Temperaturen, auch nachts, alle im Plusbereich. Bis auf
zwei Ausreißer am 21. und 22. November 2023, wo es mit maximal -3.1°C etwas leicht kühl wurde. Das war
bis  dahin,  eine  sehr  sparsame  Heizperiode.  Anfang Dezember  2023 flackerten  dann immer  mal  wieder
Minustemperaturen bis max. -7.1°C auf. Ansonsten lag der restliche Dezember 2023 deutlich im Plusbereich
und setzte sich im Januar 2024,  bis auf einige kleine Ausreißer auch beständig fort.  Immer mal wieder
kleinere Ausreißer von Kältetagen im März und April, die aber deutlich im einstelligen Minusbereich lagen,
bis  es  dann  Ende  April  wieder  im zweistelligen  Plusbereich,  angenehm wärmer  wurde.  Also  Zimmer-
temperatur.  Den Zerbstern wird es gefreut  haben,  denn sie mussten nicht  so irre heizen.  Angesichts der
strammen Haushaltslage und der immer wieder drohenden Blackouts, hat dies in der Bevölkerung sicherlich
für gute Stimmung gesorgt,  wo doch die Lebensmittel alle so teuer geworden sind. Der Juni läutete am
26.06.2024 mit einer Spitzentemperatur von 32.7°C schon mal den Sommer ein und so ging es dann im Juli
2024 und August 2024 immer so weiter. Beständige Wärme. Manchmal etwas zu heiß. Aber Sommer eben.
Am 23. April 2024 erlebten die Bauern und Gärtner leider für ihre Obstbäume, ein kleines Missgeschick, da
diese eine Nacht mit -4.0°C die Blüten zerstörten und somit die Obsternte dieses Jahr drastisch zurückging.
Wir hätten natürlich gerne gewusst, wie der nächste Winter wird, aber unsere Glaskugel kann nur 3 Tage
sicher vorher sagen. Dann wird es ungenauer. Wenn man aber den Klimajüngern glaubt, wird es wohl wieder
ein schlimmer Winter. Aber da lassen wir lieber die Fakten sprechen, wenn es soweit ist.

Temperaturkurve im Januar 2024 (Wetterstation Zerbst-Dorfstätte)

Ansonsten feiert unsere Station seinen 4-jährigen Geburtstag. Da darf man schon mal Stolz drauf sein.Wenn
wir schon bei Rückblicken sind, können wir Euch ja auch schon verraten, wie nass der bisherige Sommer
dieses  Jahr  gewesen  ist.  Im Juli  2024  kam eine  Monatsmenge  von  88.39  Liter  auf  dem Quadratmeter
zusammen. Angesichts des letzten Winterhochwassers, war das die höchste vorläufige Menge des Jahres
2024. Aber das Jahr ist ja noch nicht vorbei. Der Herbst 2024 könnte diesbezüglich noch sehr spannend
werden, wenn dann die ersten Herbststürme loslegen. Der stärkste Regentag des Jahres 2024 war bisher aber
definitiv der 27. Juli 2024, der mit 52.58 Liter auf dem Quadratmeter zu Buche schlägt. Vielleicht kann nur
noch der Herbst 2024 diese Menge toppen. Zumindest waren die Brunnen immer gut gefüllt.

Erfasste Regenmenge am 27.07.2024 (Wetterstation Zerbst-Dorfstätte)

Schauen wir mal,  wie der August  2024 so verlaufen ist.  Teilweise war es doch ziemlich warm. Und so
verpassten wir ganz knapp im August den ersten sogenannten „Wüstentag“, der bei Temperaturen ab 35°C
beginnt. Unsere Station hat diesen Tag um nur 0,1°C verpasst. Dafür konnte aber die Wetterstation Eichholz
mit einer Spitzentemperatur von 35,4°C diesen Sieg für sich verbuchen. So kamen die Eichholzer in den
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Genuss, einen Hauch von Wüstenklima zu spüren. Für die alten Leute unter den Dorfbewohnern sicherlich
kein schöner Tag, da viele mit Kreislaufproblemen zu kämpfen gehabt haben dürften. Zwar solle man an
solchen Tagen viel trinken. Natürlich eher keinen Alkohol sondern viel Wasser und Fruchtsaftgetränke, und
ansonsten im Schatten bleiben, oder den Tag im Wasser verbringen. Nur so war es irgendwie auszuhalten.
Wer das gleich als Klimaveränderung sieht,  dem sei gesagt:  „es war ein ganz normaler Sommer“. Dann
folgte  auch  die  Station  Zerbst  mit  einer  Spitzentemperatur  von  35,8°C  mit  seinem  „Wüstentag“  am
29.08.2024. Und das läutete dann an der Zerbster Station den wohl heißesten Tag des Jahres 2024 ein. An der
Station Eichholz sogar mit 37.7°C. Denn an jenem Tag folgten auch sämtliche andere Stationen in Sachsen-
Anhalt  mit  Temperaturen über 35°C. Und ist  damit  der vorläufig heißeste Tag des Jahres 2024 in ganz
Sachsen-Anhalt gewesen. Der August hat also nochmal richtig Feuer gegeben. Da war wirklich schwitzen
angesagt. Und auch der Wassergehalt im Boden ist wieder deutlich zurück gegangen. Unsere Pflanzen waren
durstig. Aber die Brunnen waren noch recht gut gefüllt. Es ging Ende August schon noch, eben nur alles
etwas sparsamer. Die meisten werden wohl die Badeseen- und Schwimmbäder belagert haben. 

Wüstentag am 24.08.2024 (Wetterstation Eichholz)

Ab September 2024 beginnt dann der Spätsommer Einzug zu halten. Zumindest in der ersten Woche des
neuen Monats, bleiben die Temperaturen im Bereich von 27°C bis 30°C. Es ist  dann immer noch etwas
warm. Die ersten Bäume haben bereits im August teile ihrer Blätter abgeworfen. Ein deutliches Zeichen
dafür,  das  wir  uns  meteorologisch  dem  Herbst  nähern.  Alles  deutet  zumindest  auf  eine  Phase  des
Altweibersommers hin. Ein warmes ausklingen des Sommers in den Herbst.  Durchaus also möglich, das
unsere Badeseen noch angenehme Temperaturen haben werden und der Badespaß dadurch im September
auch nicht  zu  kurz  kommen dürfte.  Aber  die  Nächte  werden etwas  kühler  und damit  kühlen  auch die
Wassertemperaturen  nachts  etwas  ab.  Die  Langfristprognose  des  Deutschen  Wetterdienstes  zeigt  einen
warmen  Abschluss  hinein  in  den  Herbst.  Die  Sonnenstunden werden deutlich  kürzer  und in  der  ersten
Septemberwoche ist nur mit minimalen Niederschlägen zu rechnen. Kaum der Rede Wert, da alles unter 5
Liter bleibt. Aber mehr als 3 Tage im voraus, da schwingt dann auch immer ein Unsicherheitsfaktor mit.
Gerade Richtung Herbst,  kann das Wetter auch mal schnell  umschwenken und die ganze Prognose über
Board werfen. Schauen wir uns die Station in Halle Dölau an, so sehen wir, das es dort insgesamt  2°C
wärmer ist, während die Temperaturen in Magdeburg, in der ersten Woche wieder dem Verlauf der Zerbster
Station folgen, allerdings mit 1°C Unterschied. So kann man sagen, das in ganz Sachsen-Anhalt in der ersten
Septemberwoche tagsüber mit angenehmen Temperaturen und einer leichten Brise zu rechnen ist, aber die
ganz starke Hitzeperiode insgesamt vorbei sein dürfte. Die ersten Meteorologen sagen uns bereits einen sehr
kalten Winter voraus. Dafür wird der Wechsel von El Nino zu La Nina ins Feld gezogen. Da war der Sommer
schon ziemlich warm dieses Jahr, aber der Winter soll ein richtiger Eiswinter werden. Die Wetterorganisation
(WMO) geht in einem Bericht von Anfang Juni 2024 davon aus, das El Nino demnächst enden dürfte. Mit
einer Wahrscheinlichkeit von etwa 70% werde das Phänomen in den Monaten August bis November von La-
Nina-Bedingungen abgelöst. Daher gehen die Meteorologen davon aus, das dieser Winter, ein richtiger harter
Eiswinter werden wird. So richtig kalt, wie früher. Aber auch so richtig nass mit Hochwassergefahr.

https://wetternetzwerk.pro/#/wetterstation/458/tagesueberblick/2024-08-24/diagramm


WETTER       FROSCH
Die monatliche Zeitschrift der Wetterstation Zerbst-Dorfstätte

wetterfrosch.website.org                                                   Ausgabe: #0002-09/2024 – Seite 3           

Wir  haben  jetzt  nun  dafür  gesorgt,  das  in  Sachsen-Anhalt  mehr  Wetterstationen  sichtbar  werden.  So
bekommen  wir  auf  unser  Heimatbundesland  erstmals  einen  viel  besseren  Blick  auf  die  weiteren
Entwicklungen. Dank des Wetternetzwerk der Hobbymeteorologen ist dies erst möglich geworden.

Wetterkarte Sachsen-Anhalt (Wetternetzwerk)

Natürlich  stellt  diese  Vorhersage  nur  einen  kurzen  Blick  zur  Verfügung.  Jedoch  stellt  der  Deutsche
Wetterdienst (DWD), der in diese Seite mit Mosmix eingebunden ist, einen viel längeren und gründlicheren
Blick in die Zukunft bereit. Es sind auf jeden Fall spannende Zeiten, die sich da gerade Richtung Winter
entwickeln.

Damit  verdünnisiert  sich  der  „Wetterfrosch“  mit  seinen  Klugschietereien  erst  mal  mit  der
September-Ausgabe und hofft, das er nicht ganz so falsch gelegen haben mag. Es soll ja Leute
geben, die es mögen, wenn der Herbst knackig kalt, windig und regnerisch wird. Aber so ein
richtiger Altweibersommer hat  doch auch etwas romantisches an sich.  Man kann noch lange
draußen sitzen, und bei gutem Wein, Weib und Gesang dem Klang des Lebens lauschen und sich

daran erfreuen, das der Wettergott uns einen gnädigen Abschluss des Sommers bescheren mag, damit das
anstehende wohl  vorerst  letzte Erntedankfest  in  Zerbst/Anhalt  am 5.  und 6.10.2024,  trocken,  warm und
angenehm verläuft. Bedauerlich, das wieder eine Tradition endet. Ein kühles blondes darf es natürlich auch
sein. Alles in Maßen, versteht sich, denn das Oktoberfest steht ab 21. bis 23.09.2024 vorher noch an. Dann
bis  zur  nächsten  Ausgabe  im  Oktober  2024.  Wenn  Du  Fragen  hast,  sind  wir  per  eMail  unter:
wetter.zerbst@gmail.com für Dich erreichbar. Unsere Webseite kannst Du unter:  wetterfrosch.website.org
finden. Wir freuen uns immer darüber, wenn diese Zeitschrift geteilt wird, damit jeder einen kleinen Einblick
in unsere meteorologische Daseinsberechtigung erhaschen kann. Kommt gut durch den Monat. Bis Quark.
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